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Z U M  J A H R E S W E C H S E L  
Liebe Schachfreunde! Es ist mir eine liebe Pflicht, zum Jahreswechsel allen Spielern 
und Mitarbeitern im Düsseldorfer Schach herzlichen Dank für ihr Interesse an den 

und allen Düsseldorfer Schachspielern 
und glückliches Neues Jahrl 

Heinrich Lohmann 

EINLADUNG ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES BEZIRKS 
Sonnabend, 29. Januar 1966, um 15.30 Uhr 

in der Gaststätte ,,Gatzweilers Alt", Kölner Stra0e 45 

T A G E S O R D N U N G :  

1. Feststellung der anwesenden Vereine und Bekanntgabe der Stimmen. 
2. Erstattung der Jahresberichte der Vorstandsmitglieder. 
3. Bericht der Kassenprüfer. 
4. Entlastung des Vorstandes. 
5. Neuwahl des Vorstandes, Spielausschusses und der Kassenprüfer. 
6. Anträge, Festlegung der Turniere für das neue Spieljahr. 
7. Verschiedenes. 

Anträge zur Jahreshauptversammlung bitte ich bis 20. Januar 1966 (Post- 
stempel) mit ausführlicher Begründung einzureichen. - Dievereinsvorsitzenden 
erhalten keine besondere Einladung mehr. 

Wegen der Bedeutung der Versammlung für die Entwicklung des gesamten 
schachlichen Lebens in unserem Bezirk wird die Anwesenheit aller Vereine 

3 
erwartet und um. pünktliches Erscheinen gebeten. 

DER BEZIRKSVORSTAND 
gez.: Gerhard Nachtmann 

4040 Neuß-Weckhoven 
Alex-Schmorell-Straße 3 

Schnellschach in Hückelhoven 
Der SV Hückelhoven wartete mit einem Schnellturnier auf, das mit vielen schönen Preisen 
ausgestattet war. Verständlich, das sich die 18 Teilnehmer harte Käm fe um die vordersten 
Pletze lieferten. Meister Besser vom gastgebenden Verein stellte sici in bester Form vor, 
denn er gewann alle Partien damit sicher den ersten Preis. Humbur (Frankfurt) belegte 
den zweiten Platz vor Lohmann (SK Fideler Bauer), Eising (Kölnb ~ ä 8 e i  (Essen) und Pille 
DSG), Baukloh und Nachtmann vom SK Eller konnten mit dem 7. bis 9. Rang beachtliche b Iätze belegen. 



Ber.-Geführt I - Eller I11 
Caissa 111 - Hilden II 

3. Bezirksklasse (A) 3. Bezirkrklasse (B) 
6 : 0 Wevelinghoven 1 6 : 0 

Damenschach 



Pokal für Vierer-Mannschaften, zweite Runde: 
Posts ort gegen Rochade 1 : 3  
~ b e r i i l k  gegen Eller II 1 :3  

Die Endrunde auf Bezirksebene bestreiten somit Eller II gegen Rochade. Ausgetr 
wrid dieses Endspiel am 28. Januar 1966 beim Schachklub Eller. 

1966 tür Einzelspieler: 
~edaktionsschluß lagen noch verhältnismößig weni Meldungen vor, so daß der 

seiner endgültigen Form noch nic& festgelegt werden konnte. 
Be inn dieser Einzelkämpfe, und zwar am Mittwoch, dem 19. Januar 

1966 um 19.30 Uhr in g r  Gaststätte .Gatzweilers Alt", Kilner Straße 45. Hier wird auch 
Jie zweite Runde am 26. Januar 1966 gespielt. Danach wird entschieden, ob die weiteren 
<ämpfe ebenfalls hier stattfinden. Die Endgruppe der Meisterklasse spielt auf ieden Fall 
m ,,Uele Nest", Haroldstraße. 

Die SG Rochade hat ihre zweite Mannschaft (1. Bezirksklasse) wie folgt umgemeldet: 
Heslenfeld, Tetzlaff, Schranz, Richard, Vittighoff, Stolpe 11, Wür er, Wallukat. Diese Um- 
meldung war erforderlich, weil Wormstall (bisher Brett 2) berujlich nach New-York ver- 

I 
setzt wird. 
Alle Post für Rochade bitte ab sofort nur an Herrn Richard Tetzlaff, 401 Hilden, Nord 
straße 46, senden. I 

I Die Redaktion der Schachmifteilungen ist tagsüber nur unfer der neuen Rufnumme 
8381325 zu erreichen. Ab 18 Uhr lautet die Rufnummer von Sfr. Lohmann wie bishe 

Anschriftenverzeichnis: 

s Turniers in ~ever: 

Willy Meffert 
Herderstraße 62, Oelefon 66 34 20 

Schachutensiiien liefert schnell und preiswert 

OSKAR BEEKMANN, Krefeld-Bockum, Keutmannstraße 271 
Fernsprecher Krefeld 5 37 38 
Fordern Sie bitte neue Preisliste Nr. 10 kostenlos und unverbindlich an. 



Vereinsnachrichten in Kürze 

TuS Gerresheim meldete: Vereinsmeister 1965 wurde bei 26 Teilnehmern Heinz Freuden- 

Hubert Schwarz mit 5 : 1 Punkten vo 

Müller Sen. 

N a c h r u f  
Völlig unerwartet starb kurz vor Weihnachten nach einem Verkehrsunfall 
unser Gründungs- und langiähriges Vorstandsmitglied 

H A N S  N E I Z E R T  
Sein plötzlicher Tod hat uns alle zutiefst erschüttert. Mit ihm verlieren wir 
einen Mann, der lange die Geschicke unseres Vereins entscheidend rnit- 
bestimmt hat und uns durch seinen lauteren Charakter stets ein Vorbild war. 
Wir werden ihm immer ein ehrendes Andenken bewahren. 

Schachklub Eller 

Nach langer schwerer Krankheit starb im Alter von 74 Jahren unser lang- 
jäkiges Mitglied 

H E I N R I C H  M A A S S E N  
Wir verlieren mit ihm einen Mann, den das Schachspiel sein ganzes Leben 
lang fesselte. Er verstand es, seine Begeisterung an die Jugend weiterzu- 
geben und gewann somit viele Freunde für Caissa. Sein "Gehämmertes 
Schach" mit "Doppelwendigen Zügen" wird vielen Spielern unvergeßlich 
bleiben. 

Ratinger Schachklub 


